
14

FUV Rheinland-Pfalz e.V. Dienstleister intern  6 I 2019

Rund 1.000 Waldeigentümer und Forstunter-
nehmer bei Demonstration in Mainz

An der Demonstration anlässlich der 
Agrarministerkonferenz (AMK) am 
27. September in Mainz haben rund 
1.000 Waldeigentümer aus ganz 
Deutschland teilgenommen. Mit Fah-
nen der einzelnen Bundesländer und 
einer Vielzahl von Schildern hat sich 
der Zug zum Tagungshotel bewegt. 
Im Fokus der Demonstration standen 
die Forderungen nach Unterstützung 
in der aktuellen Krise im Wald durch 
die Landesregierungen.

Bundeslandwirtschaftsministerin Ju-
lia Klöckner hatte zwischendurch die 
AMK verlassen und in einer 15-minü-
tigen Rede die Hilfen vorgestellt, die 
sie den Waldeigentümern bereits zu-
gesagt hat. Darüber hinaus machte 
sie deutlich, welch wichtigen Beitrag 
diese leisten würden für die Stabilität 
der Wälder, für den Klimaschutz und 
weitere Ökosystemleistungen.

Zwei Tage zuvor hatte sie auf dem 
Waldgipfel in Berlin finanzielle Mit-
tel in einer Höhe von 547 Millionen 
Euro zugesichert. Über die Kofinan-
zierung durch die Bundesländer er-
gibt dies eine Summe von rund 800 
Millionen Euro. Diese Mittel sollen in-
nerhalb von vier Jahren für die Räu-
mung von Schadholz und für die 
Wiederbewaldung eingesetzt wer-
den. Darüber hinaus hatte sie eine 

Vielzahl weiterer Hilfsmaßnahmen 
vorgestellt, darunter ein nationales 
Waldschutzmonitoring, den Ausbau 
der Forschung zu klimaresilienten 
Baumarten sowie die Überprüfung 
und Anpassung des Forstschäden-
ausgleichsgesetzes.

Jetzt müssen die Hilfen auf die Flä-
che kommen, so eine zentrale For-
derung der Waldeigentümer an die 
zuständigen Länderminister. Dazu 
zählen die Vereinfachung der För-
derung (u. a. mittels Erstellung von 
kurzen und verständlichen Förder-
anträgen), eine Härtefallregelung so-
wie eine Lösung für die De-minimis-
Regelung beispielsweise über eine  
Notifizierung in Brüssel. Darüber hi-
naus müsste eine Honorierung der 
Ökosystemleistungen erfolgen, wel-
che durch das Bundeslandwirt-
schaftsministerium in Aussicht 
gestellt wurde. Dazu zählt eine CO2-
Abgabe, die dem Wald für die Klima-
schutzleistung zugutekommt.

Zur Demonstration aufgerufen ha-
ben die AGDW – Die Waldeigentü-
mer, die Familienbetriebe Land und 
Forst, der Deutsche Forstverein, 
die Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald sowie weitere Verbände wie 
der FUV RLP.

AGDW

Wir verabschieden Leo Marhöfer aus dem Vorstand

Mit bedauern müssen wir Ihnen mit-
teilen, dass Leo Marhöfer sein Amt im 
Vorstand des FUV RLP e.V. aus per-
sönlichen Gründen mit sofortiger Wir-
kung niedergelegt hat. 

Wir bedanken uns herzlich bei Leo 
für seinen Einsatz für die Forstunter-
nehmer in Rheinland-Pfalz während 
der letzten Jahre und wünschen ihm 
für die Zukunft alles Gute. Über seine 
Nachfolge werden wir zu gegebenem 
Zeitpunkt an dieser Stelle berichten. 

Walter Raskop, FUV RLP

die Welt scheint immer komplizierter
zu werden. Die technische Entwick-
lung schreitet auf allen Ebenen voran
und macht auch vor der Forstwirt-
schaft nicht halt. Unternehmer, die
Schritt halten wollen, kommen nicht
umhin, regelmäßig hohe Summen in
moderne Maschinen zu investieren.

Außerdem gilt es, immer mehr Rege-
lungen und Richtlinien zu beachten.
Um an Aufträge zu kommen, müssen
wir an zunehmend komplexer wer-
denden Vergabeverfahren teilneh-
men und uns Qualitätsbeurteilungen
stellen. 

Unter diesen Umständen verwundert
es nicht, dass bei dem einen oder an-
deren Forstunternehmer eine gehö-
rige Portion Frust aufkommt. Noch
dazu, da unsere Branche weder von
politischer Seite noch in der Bevölke-
rung viel Verständnis oder Rückende-
ckung erwarten kann.

Umso wichtiger ist daher, offensiv für
die Interessen unserer Branche ein-
zutreten und uns in der Öffentlichkeit
zu präsentieren. Mit unserem FUV-
Stand bei den Westerwald Holztagen
(siehe Seite 4) haben wir das in die-
sem Jahr zum ersten Mal getan – und

das recht erfolgreich. Um auch auf
politischer Ebene wahrgenommen zu
werden, müssen wir unsere Lobbyar-
beit verstärken. Dazu hat uns auch
Arnold Schmitt (MdL und Mitglied im
Umwelt- und Forstausschuss) wäh-
rend seines Vortrages im Rahmen der
diesjährigen FUV-Mitgliederver-
sammlung ausdrücklich aufgefordert
(siehe Seite 2).

Daran werden wir arbeiten und
freuen uns auf Ihre Unterstützung.

Ihr FUV-Vorstand
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